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Won oder dem
Jüdischen Land . I

c >
§ . 270 .

^ on diesem Land ist bereits oben § . 255 . V . 5 . 1
^ gedacht und versprochen worden , daß es
hier besonders soll abgehandelt werden . ^

2 « den ältesten Zeiten wurde dieses Land Lanaan ge,
nannt ; von den Philistern bekam es den Namen
lÄ - estin -, und von den Juden oder das 'Jüdische
Land . In der Bibel heißet es das Land der oer ,
herßmig ; und svnsten wird es auch r - rn s - nü - oder ^
das heilige Land , item das gelobte Land genennct .

§ . 27t . Unter dem Land Lanaan oder Jüdi ,
sehen Land versieht man denjenigen Strich Lan , i
des , welcher hinten am -Mittelländischen Meer ^
lieget , und gegen Mitternacht Syrien , gegen
Mittag das steinichte Arabien , und zwar inson¬
derheit das Land der Edomiter und Amale ,
kiter , gegen Morgen die Wüste Arabien und >
insonderheit das 'Land der Ammoniter und ,
Moabiter , gegen Abend aber das Mittelländi « l
sehe Meer , so in der Bibel schlecht weg , das
große Meer genennet wird , zu seinen Gränzen ,
hatte .
. § . 272 . Gleichwie hiernebst dieses Land fast >
rings um mit aneinander Hangenden Gebirgen j
gleichsam als von einem Wall umgeben war :
also sind auch mitten in demselben verschiedene
stehende See und Flüsse , welche dessen Fruchtbar - I
keil nicht wenig beförderten , zu merken . i

k . Die !
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I . Die merkwürdigste » Gebirge sind
i . Ein großes Gebirg oben gegen Mitternacht , so

zwischen Syrien und diesem Land die Granz - Schei -
dung machte , und auf der See - Seite der Berg
Libanon hieße , auf welchem schöne Cedern wuch¬
sen ; hinten aber gegen Osten der Berg Herniorr ,
und in der Mitte das Annimmst !) « Gebirg ger¬
nennet wurde .

L . Das Gebirge Gileav gegen Morgen ,
z . Das Gebirge Seir unten gegen Mittag .

p . Die große stehende See waren
1 . Das rovte Meer oder der See -k^ Ii -ilrner , wel¬

cher der groste unter allen ist , und in dessen
Gegend vor diesem das Thal Sidvim mit den
darum gelegenen vier Städten 8ocioins , (- omon-bs ,
/^ cioina und ^ eboil » bekannt waren ; welches Meer
aber durch ein besonderes Strafgericht Gottes in
einen stinkenden Pfui verwandelt worden .

2 . Das GalMstl ) « Meer oder der S es Genczaretli,
sonsten auch vas Tlbsrische Meer genannt , auf
dem sich Christus zum öftcrn aufgehalten hat .

z . Der See Meron , oben , als der kleinste , durch
welchen der Jordan fließet .

M . Die vornehmsten Flüsse sind
i . Der Jordan der oben in dem Gebirge Hermen

entspringt , durch den See Meron und Genew -
rech durchströmet , und sich endlich in das todt «
Meer ergießet ; mithin das ganze Jüdische Land
in den Oesilichen und Westlichen Theil eintheilet.
Von oben bis an das Galilaische Meer heißt er
der kleine Jordan ; zwischen diesem Galilaischen
und todten Meer aber der große Jordan . Wei¬
len übrigens Christus der HErr sich in diesem Fluß
hat taufen lassen , und ldie Kinder Israel ehemals
trockenes Fußes durch ebendenselben gegangen sind ,
ist er besonders merkwürdig ,

n . Der Jabock , welcher auf der Ost - Seite in dem
Gebirg Gilead entspringt , und unterhalb dem See
Gcnezarcth sich mit dem Jordan vereiniget .

Z . Der
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z . Der Bach Rtdron , der von der Seiten Jerusa¬
lem herkömmt , und bey dem Thal Josaphat in das
todte -Meer lauft .

4 . Der Arnon / der zwischen dem Stamm Rüben
und denMoabiternglcichsam dieGranz -Schcidung
macht , und sich auch in das todte Meer ergießet .

§ . 27z . Die Emthe -iung dieses gelobten Lands
ist nach verschiedenen Zeiten und nach dem Um
terschied seiner Einwohner auf mancherley Weise
eingerichtet worden . Dann
1 . Dir ältesten Einwohner waren die Lana » tter oder

Nachkömmlinge Lanaans / so der jüngste Sohn des
Chams gewesen ; von dem das Land sclbsien das
Land Lanaan gencnnet wurde . Wie nun die Cana -
nitcr in verschiedenen Nationen bestunden , unter wel¬
chen die Amortter / Iebvsiter / pheresster , He«
thtter / Hevtter und die eigentlich so genannte La «
nantter die bekanntesten sind : so wurde das Land
eben also in so viel besondere Theile eingetheilt .

2 . Nachdem das Land auf Gottes Befehl unter der
Anführung Mosia und Dosn « von den Kindern Israel
in Besitz genommen worden ; wurde dasselbe nach
den bekannten XII . Stammen eingetheilt ; auf welche
Eintheilung wir hernach vornehmlich sehen werden .

z . Als nach dem Tod Salomons eine Trennung ge¬
schahe , wurde dieses Land in dasKönigreich Juda und
Israel eingetheilt.

4 . Nachdem diese beyde Reiche von den Assyrern nach
und nach über einen Haufen geworfen , nach erlang¬
ter Freyheit aber sich nach und nach wieder erholcten ,
wurde das Land endlich in vierHauptthcile oder vier
Kürstenthünier als ncmlich 6 -iiiiLsm , H-imgriam ,

und ker -rsm , zur Zeit der Römer aber in
I ' ropriam , ll -ilanegm oder 'l ' i .icboniiiciein , und lcu -

rL3m oder Hursnikiclem eingetheilet .
5 . Als endlich nach der andern Zerstörung der Stadt Je¬

rusalem , das Jüdische Reich völlig unter die Römische
Bot -



oder dem Jüdischen Land . 175

Botmäßigkeit gerathen war ; so ist dasselbe mit zu
Syrien geschlagen worden ; zu welchem es auch noch
heut zu tag gerechnet wird .

H . 274 . Weilen wir uns vorgenommen haben ,

uns nach derjenigen Emtheilung zu richten , da

das Jüdische Land nach XII Stämmen einge¬

theilt worden : so sind dieselben mit den darinnen

vorkommenden merkwürdigsten Orten folgender

maßen zu betrachten .

I . Der Stamm 1VOL liegt unten gegen Mittag zwi¬
schen dem Mittelländischen und todten Meer .
Dannnen

i . Bethlehem , das Vaterland Davids und dieGe -
burrsstadt unsers Heilands ,

v . Runath Jeartm , wo die Lade des Bunds ver¬

wahret wurde , da sie von den Philistern zurück
kam .

z . Thecoa , wo sich das kluge Weib aufhielte , so den
Million mit seimm Vater David aussvhncte .

4 . Rl 'rtath - Arba oder Hebron , wo David eine Zeit¬

lang seine Residenz hatte , und dabey die zwiefache
Höle , lo Abrahams Erbbegräbnis war , gelegen war .

5 . Larmel , eine Bergstadt , wo der geizige Nabal
sich aufhielte .

K . 6W , die vornehmste Stadt der Philister , deren

Stadtthore Simson ehemals auf den Berg trug .
7 . ätcalon , die Hauptstadt der Phi ' iftcr , wo Simson

go Mann erschlug , um die Feyer - Klcider wegen
seinem errathen m Räthsel zu bezahlen .

II . Der Stamm Stmeon , so zwischen dem Stamm

Iuda lieaet ; darinn

1 . L « rsaba / wo Abraham und Jflrac geraume Zeit
gewohnt haben , und dahin auch der Prophet lllisr
vor der gottlosen Iesabel geflohen war .

2 . llch -nn , ein vest Schloß , dabey sich Simson eine
Zeit lang in einer Steinkluft aufhielte .

in - Der



Von ? aIiLÜ1inl17 -

III . Der Stamm Da » lag theils über dem Stamm
) uci - an dem Mittelländischen Meer / theils ganz oben
neben der Spitze des Stamms Ässer ; darum
1 . Asvod , eine Stadt der Philister , in welcher sie

ihren Götzen Dagon stehen hatten , und dabey der
Apostel Philippus den Kämmerer der Königin
aus Morcnland getauft hatte .

2 . Joppe , eine Seestadt , wo sonn ; zu Schiff trat .
IV - Der Stamm Benjamin liegt neben dem vorigen

darinnen
i . Jerustrlem , dieHanptstadt des ganzen Jüdischen

Lands , bey welcher der Gelberg und der Berg
Golgatha liegt ; die auch zum zwcytenmal samt
dem Tempel gänzlich zerstöret worden ; erstlich
ncmlich von dem Assyrischen Monarchen Nebucad -
nezar , und hernach ^ 70 nach Christi Geburt von
? iro Velpsliano . Nicht weit davon lag der Flecken
Linsus .

s . Jericho , eine große Stadt , welche emsmals
von den Kindern Israel durch den bloßen Schall
der Dromcten eingenommen worden ,

z . Sibeoa , eine vor alters große Stadt , deren
Einwohner Josua wegen eurer gebrauchten List zu
Wasserträgern gemacht hat .

V- In dem Stamm Rüben jenseit des Jordans lag
1 ) der Berg Nebo auf welchem Moses das Land
Canaan von fernem gesehen hat , und auch gestor¬
ben ist . 2 ) lvlschLruL , ein bestes Schloß , auf wel¬
chem Johannes der Täufer enthauptet worden .

VI - In dem Stamm Gab ober und unterhalb dem
Stamm Rüben lagen . 1 ) Mahanamr wo die Engel
dem Jacob auf seiner Heimreise erschienen sind ;
2 ) Pniel oder pnnel , wo eben derselbe mit GOtt
gerungen hak . z ) Vethabara , am Jordan , w »
Johannes taufete .

Vkl - In dem Stamm Ephraim lagen
i . Bethe ! , wo Jacob die Himmelsleiter sahe , und

Jerobcam eines von seinen güldenen Kälbern
aufgerichtet hatte .

2 . Stchentt
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2 . Stehen » / wo Jcrobeam erstlich seine Resident
hatte .

Z - Sän , artn / die Residenz der letzten Israelitischen
Könige .

4 . Der Berg Garkrini , aufweichen , der von klangst «
erbaute Trotz - Tempel gestanden hat .

5 . Silo , wo die Lade des Bunds und die Hütte des
Stifts eine Zeitlang verwahret gewesen .

V ?ll . Der Stamm Manasie / bestünde aus zwey unter »
schiedlichen Stücken Landes , deren eines disseits ,
das airdcre jenseit des Jordans lag .
1 . In dem dlssettigen Theil lag i ) Lslgren pal -estina ,

die Hauptstadt des ganzen Lands zur Zeit der
Römer . 2 ) Thrrra / die ehemalige Residenz eini¬
ger Israelitischen Könige , z ) Bechulta , welche
Stadt Holofernes belagert hat

2 . In dem jensclttgen Theil merke Lhoraztm / wel¬cher Stadt Christus ein schweres Gericht prophe -
zeyet hat .

! X . In denr Stamm Isaschar über dem Stamm
Ephraim lagen

1 . Der Berg Larmel ein großes und fruchtbaresGebirge .
2 . Natn , bey welcher Stadt Christus einen todten

Jüngling wieder lebendig gemacht hat .
z . Endor / wo - er König Saul eine Zauberin um

Rath fragte .
4 . 8unem > das Vaterland derAbisag , welche denDa -

vid in seinem Alter würmete .
? . Der Berg Labor / auf welchem Christus verklä¬

ret worden .
X - In dem Stamm Sebulon über dem vorigen merke

1 ) Ttberkas oder Genezareth an dem Ealileischen
Meer , welches eben daher auch den Namen bekom¬
men , daß man es auch den See Genezareth nannte .
2 ) vkazareth , wo sich Christus mit seinen Eltern
geraume Zeit aufgehalten hat . z ) O -ma in 6alilea ,
wo Christus bey einer Hochzeit Wasser in Wein ver¬
wandelt hat .

M XI . In
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XI . In dem Stamm Naphthalt über dem vorigenlagen
I . ksnes5 oder Lkeksres Philipp ! , eine von dem Vier »

Fürsten Philippo erweiterte Stadt ,
s . Lapernaunr , wo Christus drey Jahr lang ge¬wohnt hat .
z . Der Berg des Herr » / auf welchem Christus oft

gebetet , und seine Berg -Predigt gehalten hat.
XII . In dem Stamm Ässer oben an dem Mittelländi¬

schen Meer liegen
i . Die beyde Städte l ^ rur und 8iäon , deren schon

oben 255 . V . bey Syrien gedacht worden ,
s . 8sreprs , wo der Prophet Lli » sich bey einer Witt¬we aufgehalten hat .

n o D L .

In Ansehung seiner natürlichen Beschaffenheit war
dieses Land überaus fruchtbar , daher es auch in
h . Schrift ein Land genennet wird , da Milch und
Honig innen fließt ; sintemalen dasselbe an Oel ,
Wein , Honig und Balsam sehr gesegnet , und zur
Viehzucht , welcher die alten Einwohner meistens
oblagen , sehr bequem war . Die Einwohner waren
im alten Testament meistens Juden und Heyden .
Im neuen Testament fand man viele Christen darin » ;
und nun haben die Türken samt ihrer Religion
darinnen die Oberhand . Das weltliche Regiment
hat sehr oft abgewechselt , indem das Land bald von
Richtern , bald von Königen , bald von Fürsten und
Hohenpriestern regieret wurde , und bald einen sou-
verainen Staat vorstellete , bald aber unter anderer
Herrschaft stunde ; wie dann die Assyrer , Perser ,
Griechen , Syrer und Römer vor Christi Geburt
darinn nach einander den Meister gespiclet haben ,
bis endlich die Türken solches erobert haben ; unter
deren Oberherrschaft solches auch noch wirklich stehet.

Von
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